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Entwicklung leitfähiger Tinten für die Elektronik

Altana beteiligt sich am Technologie-Start-up Saralon

Altana beteiligt sich mit einer nicht 
genannten Summe am Technolo-
gie-Start-up Saralon, das auf die 
Entwicklung von Tinten für den 
Druck von Elektronik spezialisiert 
ist und vorgefertigte Elektronikbau-
teile anbietet. Das 2015 in Chemnitz 
gegründete Start-up wird seit der 
Seed-Phase vom Technologiegrün-
derfonds Sachsen als Venture Capital 
Investor begleitet. 

Gerd Krämer, Chief Technology 
Officer bei der Altana-Tochter Elan-
tas, erläutert: „Mit seinen leitfähigen 

Tinten und Elektronikbauteilen hat 
Saralon innovative und nachhaltige 
Lösungen entwickelt, die bereits 
heute zum Einsatz kommen.“

Mit den funktionalen Tinten von 
Saralon lassen sich bspw. bereits Bat-
terien drucken. Auch in der Logistik-
industrie kommen die Produkte zum 
Einsatz: Gedruckte elektronische 
Sensoren direkt in Verpackungen 
messen u. a. Feuchtigkeit, Tempera-
tur und Druck. Damit lassen sich z. B. 
Kühlketten effizient und nachhaltig 
überwachen. (mr) 

Erweiterung des Elektronikchemikalienportfolios

Merck schließt Erwerb des Chemiegeschäfts von Mecaro ab

Merck hat die Übernahme des 
Chemiegeschäfts von Mecaro ab-
geschlossen. Mit dem Zukauf von 
M Chemicals, einem kürzlich zum 
Betrieb des Chemiegeschäfts von 
Mecaro gegründeten Unternehmen, 
will Merck ein Schlüsselsegment sei-
nes Portfolios von Semiconductor 
Solutions ergänzen und gleichzeitig 
die regionalen Kompetenzen in Ko-
rea erweitern. Mit der Übernahme 
gewinnt Merck rund 100 neue Mit-
arbeitende sowie eine hochmoder-
ne Produktionsanlage und ein For-

schungs- und Entwicklungslabor in 
Daejeon, Südkorea, hinzu. 

„Die Übernahme von M Chemicals 
ist ein weiterer Meilenstein, um das 
Geschäft unseres Unternehmensbe-
reichs Electronics und vor allem von 
Semiconductor Solutions, einem der 
drei großen Wachstumsmotoren des 
Unternehmens, durch gezielte klei-
nere bis mittelgroße Akquisitionen 
mit großer Wirkung auszubauen“, 
sagte Surésh Rajaraman, Senior 
Vice President & Leiter Thin Film 
Solutions bei Merck. (mr) 

Fokussierung auf Spezialchemie 

Evonik schließt Verkauf des TAA-Derivategeschäfts ab

Evonik hat den nächsten Schritt in 
der Ausrichtung seines Portfolios 
auf Spezialchemie abgeschlossen 
und den Verkauf des TAA-Derivate-
geschäfts an das italienische Che-
mieunternehmen Sabo vollzogen. 
Zum Verkaufspreis wurden keine 
Angaben gemacht. Die Mitte Oktober 
2022 angekündigte Transaktion um-
fasst Produktionsstandorte in Marl 
und Liaoyang, China.

Das TAA-Geschäft gehörte bislang 
zur Division Specialty Additives von 
Evonik. TAA-Derivate sind essenzi-
elle Vorprodukte für die Herstellung 
von Lichtstabilisatoren, wie sie Sabo 
herstellt. 

„Wir wollen im Spezialchemiebe-
reich weiter profitabel wachsen“, 

sagte Evonik-CEO Christian Kull-
mann. „Dazu gehört auch, dass wir 
Geschäfte abgeben, die nicht mehr 
zu unserer strategischen Ausrich-
tung passen, wenn die neuen Eigen-
tümer diese Geschäfte besser in die 
Zukunft führen können.“

„Die Übernahme des TAA-Ge-
schäfts von Evonik bringt Sabo in 
eine neue Wachstumsphase. Die 
Einführung neuer Spitzentechnolo-
gien, proprietärer Prozesse und die 
Integration von Produktionsanlagen 
in Deutschland, China und Italien 
wird unsere Produktionsposition 
zum Nutzen unserer Kunden und 
unserer Mitarbeiter festigen“, er-
klärte Germano Peverelli, CEO von 
Sabo. (mr) 

Katalysatoren für die Wasserstoffwirtschaft 

Heraeus und Hulteberg vereinbaren Partnerschaft

Heraeus und Hulteberg haben eine 
strategische Partnerschaft verein-
bart, um gemeinsam eine Reihe 
von Katalysatoren zu entwickeln 
und zu vermarkten, die für den 
Betrieb von Festoxidbrennstoffzel-
len (SOFC) erforderlich sind. SOFC 
sind eine vielversprechende Tech-
nologie für die elektrochemische 
Umwandlung von Wasserstoff und 
Brennstoffen in Strom. Das Portfo-
lio wird Katalysatoren umfassen für 
die (Vor-)Reformierung von Kohlen-
wasserstoffen, die Erzeugung von 

Synthesegas (H2/ CO) durch katalyti-
sche partielle Oxidation (CPOX), die 
Reinigung von Synthesegas durch 
Wassergasverschiebung, präferen-
tielle Oxidation (PROX) und selekti-
ve Methanisierungsreaktionen zur 
Gewinnung von reinem Wasserstoff 
(H2) sowie für die Abgasverbrennung. 
Hulteberg Chemistry & Engineer- 
ing mit Sitz im schwedischen Malmö 
ist auf die Erforschung, Entwicklung 
und Produktion von heterogenen Ka-
talysatoren, u. a. für die Wasserstoff-
produktion, spezialisiert. (mr) 

Internationaler Innovationshub 

H.C. Starck führt F&E-Aktivitäten von Masan zusammen

H.C. Starck Tungsten Powders führt 
die Forschungs- und Entwicklungs-
aktivitäten innerhalb des Mutterkon-
zerns, der vietnamesischen Masan 
High-Tech Materials Group, zusam-
men. Dadurch entsteht ein inter-
nationaler Innovationshub mit den 
beiden Standorten in Goslar und im 
vietnamesischen Thai Nguyen und 
insgesamt fast 40 hochspezialisier-
ten Mitarbeitern.

Das kombinierte Team konzentriert 
sich auf die Anwendungsforschung in 
Pyro- und Hydrometallurgie, die Op-
timierung bestehender Verfahren und 
Produkte sowie die Entwicklung dis-
ruptiver Problemlösungen und Tech-
nologien. Verantwortlich für die Inte-
gration und Führung der erweiterten 

Organisation ist Julia Meese-Markt-
scheffel, die den Bereich Technology 
& Innovation Global bei H.C. Starck 
Tungsten Powders seit der Ausgrün-
dung aus der ehemaligen H.C. Starck 
Gruppe im Jahr 2016 leitet.

Julia Meese-Marktscheffel erläu-
tert: „Die integrierte Organisation 
wird unsere Technologieführerschaft 
bei Wolfram entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette absichern und 
ergänzend dazu neue, profitable 
Geschäftsfelder auch über Wolfram 
hinaus erschließen. Das Zusammen-
spiel unterschiedlicher Kulturen hilft 
uns dabei, neue Ideen für Zukunfts-
themen wie Elektromobilität oder 
Kreislaufwirtschaft noch effektiver 
zu realisieren.“ (mr) 

Plattformtechnologie für künstliche Intelligenz (KI)

Bayer verstärkt sich mit Blackford Analysis

Bayer hat Blackford Analysis er-
worben, einen Anbieter von Platt-
formtechnologien für künstliche In-
telligenz (KI) in der Radiologie. Die 
Übernahme ist Teil der Strategie von 
Bayer, Innovationen in der medizi-
nischen Bildgebung voranzubringen, 
einschließlich der Entwicklung von 
KI-gestützten Angeboten für den kli-
nischen Arbeitsablauf. Die Übernah-
me soll in diesem Jahr abgeschlos-
sen werden. 

Blackford verfügt über eine Platt-
forminfrastruktur mit Zugang zu 
einem umfassenden Angebot an 
klinischen Applikationen rund um 
medizinische Bildgebung und Ana-
lytik. Die Firma mit Sitz in Großbri-
tannien und den USA wird weiterhin 

als weitgehend unabhängiges Unter-
nehmen agieren. Die Übernahme 
folgt einer Entwicklungs- und Li-
zenzvereinbarung zwischen beiden 
Unternehmen im Jahr 2020, die den 
Grundstein für die von  Bayer kürz-
lich auf den Markt gebrachte Bild-
verarbeitungsplattform Calantic 
Digital Solutions legte. 

Der globale KI-Markt für me-
dizinische Bildgebung mit einem 
Umsatz im Jahr 2021 von mehr 
als 400  Mio.  USD wird mit einer 
geschätzten durchschnittlichen 
jährlichen Rate von 26 % wei-
ter dynamisch wachsen und bis 
2026 einen Umsatz von insgesamt 
1,36 Mrd. USD erreichen. (mr)
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